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wurde 1973 in Langen/Hessen geboren. Er ist verheiratet und hat drei Töchter. Sein 

Studium der Rechtswissenschaften absolvierte er in Mainz, Glasgow und Freiburg. Von 

1998 bis 1999 war er wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-Planck-Institut in Freiburg. 

Seit 2001 arbeitet er als Rechtsanwalt bei BBH in Berlin, wo er seit 2007 Partner ist. 

2003 promovierte er zum Dr. iur. an der Humboldt Universität zu Berlin.  Dr. Däuper ist 

ein häufig empfohlener Anwalt für Energiewirtschaftsrecht, wie im JUVE Handbuch 

Wirtschaftskanzleien für die Jahre 2017/2018 bis 2023/2024 aufgeführt wird. Er wurde 

zudem vom Handelsblatt und dem US-Verlag Best Lawyers in den Jahren 2020 bis 2023 

als einer von „Deutschlands besten Anwälten“ im Energierecht ausgezeichnet.  Neben 

seiner Tätigkeit als Anwalt hat Dr. Däuper einen Lehrauftrag für Energie- und 

Kartellrecht an der Universität Kassel. Er wurde mehrfach als Sachverständiger des 

Deutschen Bundestags sowie verschiedener Kommissionen der Bundesregierung zum 

Thema „Atomausstieg“ angehört. Er ist Mitglied im Beirat des Instituts für Klimaschutz, 

Energie und Mobilität - Recht, Ökonomie und Politik e.V. (IKEM) sowie im Institut für 

Energie- und Wettbewerbsrecht in der kommunalen Wirtschaft e.V. (EWeRK) und der 

Gesellschaft für Energiewissenschaften und Energiepolitik e.V. (GEE). Dr. Däuper hat 

zahlreiche Publikationen und Vorträge im Bereich des Energie- und Atomrechts sowie 

des Kartellrechts verfasst und gehalten. 

 


